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An die

Äctionäre der Regina Montium.
Die Generalversammlung* vom 26. Februar hat einstimmig die beantragte

Liquidation beschlossen und den bisherigen Verwaltungsrath als Liquidations-
behörde bestellt, mit der Befugniss dafür eine Commission aus seiner Mitte
und Zuzug anderer Personen zu bezeichnen.

Als einziges Mittel zur Liquidation mit Vermeidung des Concurses wurde
allseitig die nach getroffenem und von der Generalversammlung ratificirtem
Uebereinkommen mit den Creditoren-Comités beschlossene

Bildung einer Betriebsgesellschaft
anerkannt, die zugleich mit successiver Liquidation der ihr abzutretenden
Gesellschaftsobjecte betraut wird. Diese Betriebsgesellschaft soll mit einem
Capitale von Fr. 600 000 gebildet werden und es fallen derselben ausser
6°/otiger Verzinsung zwei Drittheile des Mehrerlöses über die von ihr über-
nommenen Gesellschaftsschulden zu.

Das Vorrecht zur Uebernahme von Actien der Betriebsgesellschaft ist
bis zum 21. März den Actionären der Regina Montium eingeräumt und es
werden dieselben eingeladen, das Circular, welches die näheren Bedingungen
enthält,

bei der Creilitanstalt in Luzern,
bei Herrn Rudolf Kaufmann in Basel

unter Angabe von Anzahl und Nummern ihrer Actien zu beziehen und eben-
daselbst ihre Anmeldungen einzureichen.

G e r s a u den 28. Februar 1876.

Für den Verwaltungsrath der Regina Montium in Liquidation,
Der Präsident:

(1243b) J«S# W © it e I*.

in Hern*
Den Tit. Bauverwaltungen, Architecten, Bauunternehmern,

und Steinhauermeistern empfehlen wir auch dieses Jahr unsere
bekannten Bern er Sandstein-Materialien, deren Ver-
Wendung im grössten Theil der Schweiz und den angrenzenden
Ländern schon seit einem Jahrzehnt hauptsächlich durch unsere
Gesellschaft bewirkt wurde.

Während dem ganzen Jahre, somit euch im Winter, kann
von unserm gelb-grauen Material bezogen werden ; dagegen
vom blau-grauen Material kann wegen der Winterfröste nur
von Anfangs April bis Ende October geliefert werden.

Durch die stets sich ausdehnenden Angriffsflächen und die
verbesserten und vermehrten Einrichtungen in den Steinbrüchen,
sowie durch die Anschaffung einer zweiten Locomotive für den
Steinbruchbahnbetrieb können den Abnehmern unserer Materialien
folgende hauptsächlichsten Vortheile geboten werden: Billig-
keit und leichte Bearbeitung des Materials; das Ausführen auch
der grössten Bestellungen in verhältnissmässig kurzer Zeit;
franco Versendungen nach allen Eisenbahnstationen, sowie
Vermittlung von behaltenen Steinen.

Nähere Auskunft ertheilt
(H-193-Y)

Architect .Jenzer.
ßtrecfor der (îeseJf sclta/f.

Bern, im Februar 1876

£ iclieriiei ts-Kof j st 1 iMisieii
«MS S(«/d6lecft //

etc. empfiehlt
Norddeutsche Jalousienfabrik Commanditgesellschaft

L. Pottlioff & Co.
Berlin, N.W., Dorotheen-Strasse 44. (Mact.S40/II-Berl.)

Bern-Luzern-Bahn.
Liquidations-Erkenntniss.

Ueber das Vermögen der Eisenbahngesellscbaft Bern-Luzern ist in Folge
eingereichter Insolvenzerklärung vom 26. dieses Monats vom Bundesgericht
die Liquidation erkannt und zum Liquidator Herr Ständerath E. Russenberger
von Sella ttlmusen ernannt worden.

Demnach werden sämmtliche Gläubiger genannter Eisenbahngesellscbaft
mit Ausnahme der Pfandgläubiger und Anleihen mit Partialobligationen,
deren Forderungen gemäss Art. 22 des liundesgesetzes vom 24 Juni 1871
von Amtswegen in das Schuldverzeichniss eingetragen werden, hiemit auf-
gefordert, ihre Ansprachen bis zum 10. April d. J. dem Massaverwalter in
Bern (Cantonalbank 3. Stock) schriftlich einzugeben, unter der Androhung,
dass sie sonst von der Masse ausgeschlossen würden.

Mit der Eingabe ihrer Forderungen haben die Gläubiger zugleich auch
ihre Beweismittel für dieselben beizulegen,

Lausanne, den 24. Februar 1876.
Im Auftrage des Bundesgerichtes:

Der Bundesgerichtpräsident :

G2I3«) .liilcK SBog'iiitt.

Locomobile
Dampf-Maschinen

einer vorzüglichen neuen Construction, äusserst solid gebaut und
sehr öconomisch arbeitend, sind in Grössen von 6 —25 Pferde-
kräften meist ab Lager oder sehr rasch lieferbar.

Auf Verlangen werden die Maschinen auch so eingerichtet
dass ausschliesslich Sägespäne oder anderes geringes Brenn-
material zur Verwendung kommen kann (H173Z)

Schweizerische Locomotiv- und Maschinenfabrik

Winterthur.
r

Frais-Comte fir Maschinen - Faïrikfin
— illustrirt —

werden als Specialität auf das Geschmackvollste
und zu massigen Preisen ausgeführt

von

Grell Fnssli & Co. — BncMrackerei
und Xylographische Anstalt

1ÜP

Telegraphenpapierrollen
liefert als Specialität in vorzüg-
lichster Qualität und Beschaffen-
he it die Papierfabrik von (1146)

C. & H. Milchsaek
in Hedwigsthal bei Puderbach

(Rheinpreussen.)

In allen Buchhandlungen ist zu habeiD

Knallerbsen,
oder:

Ou sollst und uitisst lachen.
Enthaltend 368 Anekdoten und

S c h w ä n k e zur Unterhaltung auf
Reisen, in Gesellschaften und bei Tafel,
von Künstlern und Gelehrten, wie auch
von Friedrich dem Grossen,
Joseph II., Napoleon III. und
vom Grafen Bismarck.

Von Fr. Rabener.
18. verb. Autlage. Fr. 1.35

Mit Vergnügen wird man in diesem
Buche lesen und die ausgezeichneten
Anekdoten gern wiedererzählen.

(Ernst'sche Buchhandlung.
Quedlinburg.) (1192

Die Anfertigung aller Arten von
Oel- und Wasserfarben
zum Malen und Anstreichen der
Gebäude, Hausfluren, Stuben und
Thören, sowie die dazu nötbigen
Oel- und Lackfirnisse.

Von L.»«is Outhey. Fr. 1.35

Die Kunst ein
vorzügliches Gediichtniss

zu erlangen, so dass man Alles,
was man hört und liest besser
behalten kann. Auf Wahrheit,
Vernunft und Erfahrung begründet.

Von Mr. Harten buch.
Zwölfte Auflage. Fr. 1.35

Durch alle Buchhandlungen zu
haben Quedlinburg, in der Ernst-
eben. Buchhandlung. (1193)

Ernst'sche Buchhandlung,
Quedlinburg.

Bau-Ausschreibung.
Der Gemeinderath der Stadt Z o-

fingen eröffnet hiemit freie Con-
currenz für die Uebernahme der
Stuccatur-Arbeiten in Cement u. Gyps
im Innern des neuen Schulhauses.

Zeichnungen und Bedingungen kön-
neu vom 22. bis zum 25. ds. auf dem
Bureau der Bauleitung im alten
Schützenhause daselbst eingesehen
werden.

Offerten sind bis zum 29. ds. ver-
schlössen an Hrn. Stadtamman Matter
einzugeben. (1237)

Für Bauunternehmer.
Es wird hiemit folgender Werk-

zeug zum Verkauf ausgeschrieben:
2 Loeomotiven zum Rollbahn-

betrieb. (H958Z)
157 Rollwagen zu Erd- und Stein-

Transport.
Circa 600L Lauffuss Rollbahn-

schienen von 60 Höhe.
Circa '500 Lauffuss grosse Aus-

schusssohienen.
Brugg, 21. Febr. 1876.

Die Bauuntsrnehmung des I. Looses der
Bfifsberorftaftn.

Lederne Maschinen- Riemen.
Preisgekrönt in London, Hamburg, Cöln,
Stettin, und von dem königl. Ackerbauverein

in lîury St. Edmunds, Altona u. s. \v.
Sr/f fftitrA f w/i4 Feitereimer.

Fabrieirt von

WEBB AND SON,
COMBS TANNERY, STOWMARKET,

(1226) ENGLAND.

Preiscourante auf Verlangen.

Maschinen - Treibriemen
in Breiten von 25 bis 180
vorräthig. (1234)

Technisches
(*uininiwiiarpti-La^or

A. yiorfortv/,
Klingenthalstrasse 86, Bas c 1.
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Werkzeug- u. Schrauben-Fabrik

Otto Kötter
in

Baumen
fp/ liefert als Specini itüt in bester

Arbeit :

fertig- bearbeitete Maschinen-Mutterschrauben. Muttern, Unterlegscheiben
gedrehte Façonschrauben, Metallschrauben, Schlüssel- und Holzschrauben
Riemschrauben etc. etc., überhaupt Schrauben, Schmiede- und Dreherarbeiten
für die verschiedensten Zwecke nach Modell oder Zeichnung; ferner alle
Hülfs-Werkzeuge für Werkstatt-Ausrüstung, Beschlagtheile wie massive
Eisenbahnwagenscliarniere und andere Eisenwaaren, Kernstützen für Eisen-
giessereien etc. Schmiedeeiserne Plantschen und Bordscheiben nach Vereins-
tabelle. (1244)

Litliogi-npliieii und Preise werden franco iibersandt.

d BteAarl OaAslii
Fortschritts-

und

Verdienst-
Medaille

in
Wien 1873.

SCHAFFHAUSEN
liefert

Drahtseile
in allen Dimensionen und nach allen

möglichen Systemen.

Preis-Medaille
nebst

Ehrenmeldung
in

Bern 1857.

H a i) f s e i 1 e
fiir

Schiffe, Flösse, Krahnen, Flaschenzüge
und Gerüste.

(1241) IFeiss oder greffteerf.

IDIE
Schweiz. Unfallversicherungs - Actiengesellschaft

i»
(rriiinI-Ca|)itaI fiinf. emittirt <îrei Millionen Pranken,

versichert gegen feste Prämie :

« *
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^ M 0? fcß ^ G J»
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=S|g&
2>*e hirectiom.

Prospecte sind sowohl in unsern Bureaux, als auch bei allen
unsern Agenturen zu haben. (1168)

Vilain'®«'"® " Mycothanaton
seit 18G1 von Behörden und Bautech-
nikern erprobtes Mittel zur radicalen

Vertreibung des

Holz- Haus- & Mauerschwammes.
Schutzmittel bei Neubauten.

Präparat zur Holz-Imprätjniruny.
Bericht nebst Gebrauchsanweisung und Preis-Courant über dieses

Präparat wird auf Wunsch gratis und franco überall hin versandt.
Ueber die zweifellosen Erfolge des V i 1 a i n'sehen "Mycothanaton" liegen Hunderte von
Anerkennungen von Behörden, Bautechnikern u. sonst. Notabein seit 1861 bis ncuestens vor.

Vilain (Ar Co.. °Fabrik^ Berlin W„ Leipzigerstr. 107.
Zur Verhütung von Täuschungen, durch welche das Publikum

in Folge Nachahmung unseres Präparats geschädigt werden könnte,
sind unsere ämmtlichen Fässer, in welchen wir das MYCOTHANA-
TON" versenden, 2 mal mit unserer beim hiesigen Stadtgericht re-
gistrirten Schutzmarke und zwar auf dem Spundkork und auf
dem Fassdeckel versehen. 11222}

Jura - Bern-Luzern-Bahn.
Für den directen Güterverkehr in Eil- und gewöhnlicher

Fracht zwischen Genf einerseits und Luzern und Flüelen via
Langnau andererseits wird mit 1. März d. J. ein neuer Tarif
eingeführt, womit der Reexpeditionstarif Genf-Luzern und vice-
versa vom 11. August 1875 (Tarifausgabe der Jura-Bern-Luzern-
Bahn) aufgehoben und ersetzt wird.

Exemplare dieses Tarifes können vom 1. März an bei den
Güterexpeditionen Genf und Luzern gratis erhoben werden.

Bern, den 16. Februar 1876.

Die Direction
der Jura-Bern-Luzern Bahn.(1231)

Eiserne gewalzte Tragbalken
bei

1 | Scliiiiz A? Bivr.
Eisenhalle. Zürich

vorräthig in Profilen von 80 bis 400
I Millimetres Höhe.

Genietete II I e e Ii b a i k e 11

jinit oder ohne Garantie werden rasch und billig geliefert, g

Unser Lager ist ebenfalls versehen in Façon- und Con-
structions-Eisen, Gasröhren, verbleitem Eisenblech, Weissbleehen,
Zinkblechen, Dachfenster, Thürfüllungen, Radabweiser, Schorr-
bretter, Trogdeckel, Dohlenrahmen mit Deckel und übrigen zu
Bauzwecken dienenden Artikeln. (1229)

Feuerfeste & einbruchsichere

Geld-
und

Bücherschränke
neuester Construction,
vorräthig, empfiehlt

allen Grössen

(1187)

Franz Bauer,
Unterstrass, Zürich,

Auf Verlangen werden ausführliche Prospecte franco zugesandt.

Paus-Pergament.
Neuestes und vorzüglichstes Copirmaterial

für
Bau- und technische Werkzeichnungen.

Das Paus-Pergament bleibt immer weiss und klar, ist weder mit
fetten noch gelatinösen Substanzen getränkt, daher beim Falten des-
selben keine weissen Bruchiinien wie bei Pauspapier oder Pausleinwand
sich orgeben.

Sehraffirungen, selbst mit Tusch geringster Qualität, lassen sich auf
das Feinste ausführen und werden nicht verwischt, wenn auch sogleich
Wasser- oder Oelfarben darauf in beliebigen Tönen angelegt werden.

Paus-I'ergament ist in meterbreiten Rollen à 1'", 25 und 50 Meter
Länge und kostet per 100 Meter Fr. 50. (1186)

ALBERTECKSTEIN, k. k. a. pr. Pergament-Fabrik,
JFïm, TL ,Steften6rMWM.firrrs.se /.j>.

E m |» felil H si
Den Herren Architecten, Bauunternehmern und Gypsermeistern empfehlen

wir weissen und grauen
B AU-G YPSin Prima Qualität, bei billigst gestellten Preisen. (1240)

Schieitheim, im März 1876. Stailllll & Kiiclltold.

Ornamente
in geprägtem Zinkblech
empfiehlt zu sehr billigen Preisen

Ferd. TAietemnnn,
Ao'mîçf. Ifo/VXflempmer,

Berlin, W., Leipziger Str. 117.
Ornamente werden nach Zeichnung ausgeführt, ohne Modellkosten zu be-

rechnen. Preis-Courant gratis. (1220)

Druck und Verlag von Orell Füssli & Co. in Zürich.
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